
253Frankenland 4 • 2022

Song schreibm; 12 Uhr: Bibbi Langschdrumbf auf Fränggisch übersedzn; 15:13 Uhr: Broob 
mid Boxgalopp und Kapelle Rohrfrei; 18:05 Uhr: „Fränkisch vor 7“ auf BR Heimat mo-
deriern; 21 Uhr: A herrlich wilder Aufdridd mid der molwanischn Gängsderbänd Rakete 
Bangkok, 23 Uhr: Absaggerseidla mid lieba Leud.“

Für heute, den 15. Oktober 2022 hattest Du, lieber David, noch einen weiteren 
Punkt in Deinen Kalender aufgenommen und bist nach Burgebrach gekommen, um 
verdientermaßen den Kulturpreis des Frankenbundes entgegenzunehmen. Ich gratu-
liere Dir herzlich und wünsche Dir, dass Dir Dein künstlerisches Scha�en weiterhin so 
hervorragend gelingt. Uns wünsche ich, dass selbiges weiterhin das kulturelle Leben in 
Franken und damit unser aller Leben in besonderer Weise bereichern möge.

Heidi Christ Laudatio auf Herrn David Saam anlässlich der Kulturpreisverleihung 

Elisabeth Porsch

Die Gruppe Bamberg trauert um Martina Schramm (1958–2022)

Großes Silbernes Bundesabzeichen / Großes Goldenes Bundesabzeichen / Urkunde 
25 Jahre Ehrenamt / Bürgernadel der Stadt Bamberg: Diese Ehrungen sind die äußeren 
Zeichen der Würdigung des über drei Jahrzehnte reichenden außerordentlichen Engage-
ments von Martina Schramm. Die gebürtige Bambergerin trat der Gruppe Bamberg am 
1. Januar 1989 bei. 

Ab 1991 organisierte sie Vorträge, „Tambosi-Run-
den unterwegs“ sowie Radwanderungen und gestaltete 
ab 1997 eigenverantwortlich ein reichhaltiges Veran-
staltungsprogramm in schier unerschöp�icher �emen-
vielfalt. Ihre perfekt strukturierten und souverän ge-
führten Fahrten in jeglichen Winkel der fränkischen 
Heimat leben im Gedächtnis der Frankenbundgrup-
pe fort. Verö�entlichungen in der Tagespresse, Hefte 
zur Chronik und Sonderschriften wie etwa das Peter-
Schneider-Buch geben Zeugnis ihrer umfangreichen Re-
cherchen zur fränkischen Landeskunde. Als Beirätin, 
Stellvertretende Vorsitzende und langjährige Zweite 
Vorsitzende führte Martina Schramm die Gruppe Bam-
berg in eine Blütezeit. Ihr Lebenswerk aus Berufung 
und Leidenschaft prägte eine Ära und reiht Martina 
Schramm s.A. ein unter die „Künder der fränkischen 
Heimat“ in der Nachfolge des Frankenbundgründers 
Dr.  Peter Schneider. Die Gruppe Bamberg betrauert 
ihren frühen Tod und nimmt in Dankbarkeit Abschied.

Abb.: Bundesfreundin Martina 
Schramm †. 

Foto: Nadine Schramm.
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